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Liebe Leserin, lieber Leser, 

als Klima-Initiative sind wir natürlich sehr daran interessiert, dass sich unsere Stadt mit 
einem Klimaschutzkonzept systematisch auf den Weg zur Klimaneutralität begibt. Gleich 
könnt ihr den aktuellen Stand dazu nachlesen. 

In einem Video gewährt der Stadtkämmerer Einblick in die Finanzplanung der Stadt Taucha 
für die nächsten zwei Jahre. 

Veranstaltungstipps und Mitmachmöglichkeiten sind natürlich auch wieder dabei. 

Viel Spaß beim Lesen! 

Euer Newsletter-Team 
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 +++ Wie geht es weiter mit dem Klimaschutz-Konzept für Taucha? +++ 

 

Nach den Beteiligungsformaten im Dezember und Januar hieß es, die zusammengetragenen 
Informationen zu analysieren und für die weitere Arbeit am Klimaschutzkonzept 
aufzubereiten. Sprich: Zunächst wurden alle eingegangenen Maßnahmenvorschläge 
gesammelt, gebündelt und aufbereitet. Im nächsten Schritt wurde sich mit der 
Grundsubstanz auseinandergesetzt - dem Maßnahmenblatt. Wie sollte dieses aufgebaut 
sein, damit später - also nach Beschluss des Konzeptes - möglichst gut damit gearbeitet 
werden kann. Als diese Frage geklärt war, ging es ans Eingemachte. In Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis wurde sich auf vier, respektive fünf Handlungsfelder geeinigt. 
"Übergeordnetes", "Kommunikation", "Mobilität" und "Energie, Bauen und Wohnen". In 
diesen definierten Feldern werden nun die einzelnen Maßnahmensteckbriefe ausformuliert, 
d.h. grundsätzliche Fragen beantwortet wie: "Was ist das Ziel?", "Wie ist die Ausgangslage?", 
"Wer ist Hauptverantwortlich für die Umsetzung?". Hinzu kommen aber auch kniffligere 
Fragen wie "Wie viel Energie und Treibhausgase kann durch die Maßnahme eingespart 
werden?" oder "Wie soll die Maßnahme finanziert werden?". Zusätzlich gibt es zu jeder 
Maßnahme Hinweise zu Referenzen aus anderen Kommunen, überregionalen Netzwerken, 
Förderprogrammen oder faktischen Informationen.  

Nachdem der Maßnahmenkatalog fertiggestellt wurde, werden die einzelnen Maßnahmen 
innerhalb des Rathauses, aber auch dem entstandenen Arbeitskreis überprüft: Gibt es 
Dopplungen? Sind einige Maßnahmen zu ambitioniert oder nicht ambitioniert genug? Fehlen 
entscheidende Punkte im Maßnahmenkatalog?  

Anschließend wird final an den anderen Kapiteln des Klimaschutzkonzeptes 
weitergearbeitet, sodass dieses voraussichtlich im April sowohl dem Technischen und 
Umweltausschuss vorgelegt, als auch öffentlich ausgelegt wird, sodass finale Korrekturen vor 
der Beschlussfassung im Stadtrat vorgenommen werden können.  

Am 6. März wird den Stadträten im Technischen Ausschuss zusätzlich ein erster Einblick in 
die definierten Maßnahmen des Maßnahmenkatalogs gegeben.  



Weitere Informationen zum Klimaschutzkonzept, wie die Ergebnisse der Energie- und 
Treibhausgas-Bilanzierung, die Potenzial- und Szenarien-Analyse sowie Ergebnisse der 
Beteiligungsworkshops, sind auf den Klimaschutz-Seiten der Stadt Taucha zu finden: 

https://www.taucha.de/themen/klimaschutz/klimaschutzkonzept/  

 
 

 

+++ Einladung zur „Lichterbegehung der Altstadt“ am 3. März +++ 

 

Die Stadtverwaltung lädt die Bürgerinnen und Bürger Tauchas zu einer Lichterbegehung der 
Altstadt ein. Während des Rundgangs soll die Beleuchtungssituation betrachtet und 
mögliche Verbesserungen angeregt werden. Beleuchtung trägt maßgeblich zur 
Lebensqualität unserer Stadtgemeinschaft bei. Sie steigert das Sicherheitsgefühl, indem sie 
dunkle Ecken entschärft und das Unfallrisiko senkt. Gleichzeitig beeinflusst sie die 
Atmosphäre und kann öffentliche Räume sowie Straßen attraktiver und einladender 
gestalten. Auch Aspekte der Energieeffizienz und Nachhaltigkeit spielen eine immer größere 
Rolle – moderne, bedarfsgerechte Beleuchtung kann Strom sparen und Umweltbelastungen 
reduzieren. Diese Aktion startet im Zusammenhang mit dem „Altstadtbündnis“. 

Wann und wo? Montag, 03.März 2025 um 18 Uhr, Start auf dem Marktplatz 

 

 

 

 

https://www.taucha.de/themen/klimaschutz/klimaschutzkonzept/


+++ Stadtkämmerer erklärt den Doppelhaushalt von Taucha für 2025/2026 +++ 

 

Quelle: Stadtverwaltung Taucha 

Eine ausgeglichene kommunale Finanzierung stellt Städte und Gemeinden bundesweit vor 
riesige Herausforderungen. Wie geht das Taucha an? Der Stadtkämmerer Marcus Rietig 
erklärt in einem etwa 20 minütigen Online-Interview, welche Erträge Taucha in den 
kommenden Jahren erwarten kann und welche Pflichtausgaben davon gezahlt werden 
müssen. Was sind die größten Posten? Welche Investitionen will sich Taucha leisten? Welche 
Rolle spielen dabei die Fördermittel? 

Hier findet ihr das Video: 

https://www.taucha.de/news/2025/fb-finanzen/vorstellung-des-doppelhaushaltes-25-26/ 

https://youtu.be/O3B8Ec6HDD4?feature=shared 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.taucha.de/news/2025/fb-finanzen/vorstellung-des-doppelhaushaltes-25-26/
https://youtu.be/O3B8Ec6HDD4?feature=shared


+++ Wöchentlicher Offener Treff ab März in der Leipziger Straße +++ 

 

Eine breite Initiative lädt ab März zum Offenen Treff in die Leipziger Str. 44 in Taucha ein. 
Immer mittwochs ab 16.00 Uhr wird gemeinsam gespielt, Hausaufgaben erledigt und man 
kann Unterstützung bei Anträgen und sonstigen Problemen bekommen.  

Ab 18 Uhr gibt es ein gemeinsames Essen und ab und an eine Abendveranstaltung zu 
Themen, die uns in Taucha wichtig sind. Im März gibt es jeweils folgende besondere 
Veranstaltungen: 

05.März, 18.00 Uhr: Essen für alle und Feierliche Eröffnung 

12.März, 18.00 Uhr: Essen für alle. 19.00 Uhr: Diskussionsrunde zu verkehrsberuhigter 
Leipziger Straße! 

19.3., 18.00 Uhr: Essen für alle. 19.00 Uhr: "Taucha spielt zusammen": Gemeinsam Spiele 
ausprobieren & Welche Themen brennen uns in Taucha unter den Nägeln? 

26.3., 18.00 Uhr: Essen für alle. 19.00 Uhr: „Sprechen und Zuhören“ - Format zum 
respektvollen Austausch über das Thema Migration! 

  

 

 

 

 



+++ Stadtverwaltung und Klima-Initiative beraten Radwege-Infrastruktur +++  

 

Mitglieder der Klima-Initiative Taucha und Mitarbeiter des Bauamtes der Stadtverwaltung 
beraten die Situation für Radfahrende in Taucha. Vor allem auf touristischem Gebiet sind 
einige Kilometer neue Radwege gebaut worden. Die Verbindung von Seegeritz nach 
Cradefeld ist zum Teil beleuchtet und die Strecke von Cradefeld teils neu ausgebaut. Rund 
um den Bahnhof gibt es Radverkehrsstreifen.  

In der Innenstadt gibt es jedoch noch immer eine Reihe offener Probleme, wie zum Beispiel 
beim Schüler*innen-verkehr. Darüber wollen wir reden und Lösungswege finden. 

Wenn ihr dabei sein wollt, schreibt eine Mail an klima-initiative-taucha@posteo.de 

Wir treffen uns am Dienstag am 25. März um 16:30 Uhr im Ratssaal Taucha 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



+++ Vorankündigung: Taucha trifft sich – am 10. Mai rings um den Marktplatz +++ 

 

Unter Federführung des Fördervereins der Grundschule am Park und unter Mitwirkung vieler 
Tauchaer Vereine wird  für den 10. Mai ein Tag für Begegnung und Mitmachen auf dem 
Marktplatz und im Stadtpark organisiert.  

Auf dem Marktplatz kann man durch den Kinder- und einen Erwachsenenflohmarkt 
schlendern, und auch unsere Pflanzentauschbörse wird dort zu finden sein. Im Park wird es 
sportlich bei einem Benefizlauf des AC Taucha. Auch Musik und Tanz wird nicht fehlen.  

Am Programm wird noch gearbeitet, Mitwirkende sind herzlich willkommen! 

 Meldet euch bei uns oder beim Förderverein der Grundschule am Park. 

 

 

 

 

 

 

 



+++ Nachlese: Die BürGeTa auf der SOLARSOLUTION 2025 +++ 

 

Die Fachmesse SOLARSOLUTION 2025 fand am 29. und 30. Januar in der Neuen Messe in 
Leipzig statt. Die Bürgerenergiegenossenschaft Taucha (BürGeTa) war zu einem Seminar zum 
Thema „Solare Energiewende: Gelingen oder Scheitern aus der Sicht einer 
Bürgerenergiegenossenschaft“ eingeladen. 

Zum Seminar kamen ca. 50 Interessierte und hörten den Vortrag, den Fridtjof Erbs und 
Berndt Bauer gemeinsam hielten. Inhaltlich ging es um die Klima-Initiative Taucha e.V. und 
die daraus entstandene BürGeTa als Niederlassung der Energiegenossenschaft Leipzig (EGL). 
Zu bereits existierenden Projekten und zu den langfristigen Plänen mit ihren Schwierigkeiten 
der Bürgerenergiegenossenschaft konnten wir berichten und hatten interessierte Gäste, die 
nach dem Vortrag viele Fragen stellten. 

https://www.solarsolutionsleipzig.de  

 

  

 

 

 

https://www.solarsolutionsleipzig.de/


+++ Nachlese 2: Klima-Initiative besucht Leipziger Biomasse-Forschungszentrum +++ 

 

Wie der Name schon vermuten lässt, erforscht das Deutsche Biomasseforschungszentrum 
(DBFZ) in Leipzig Verwendungsmöglichkeiten von Biomasse, insbesondere wie Energie in 
Form von Biogas, Kraftstoff oder Wärme aus Biomasse gewonnen werden kann. 

Als Klima-Initiative interessierte uns vor allem, wie die Biomasse zur Energiewende in 
Deutschland beitragen kann. Deshalb folgten wir gern der Einladung von Dr. Walter Stinner, 
der sich einen Nachmittag Zeit nahm, um uns umfassend und anschaulich zu informieren. 
Zuerst besichtigten wir eine Test-Biogasanlage und erhielten Einblick in die Funktionsweise 
und in die Forschungsarbeit auf diesem Gebiet. 

Auch im Bereich der Biomasse sind die Ressourcen begrenzt, denn in erster Linie sollen 
landwirtschaftliche Produkte der Ernährungssicherheit dienen. 

Dank der Weiterentwicklung der Biogasanlagen kann aus Abfällen und Gülle inzwischen sehr 
effektiv Biogas gewonnen werden. Der verbleibende Gärrest wiederum kann als organischer 
Dünger in der Landwirtschaft genutzt werden. Da die Anlagen gut steuerbar sind und das 
erhaltene Biogas gespeichert werden kann, haben Biogasanlagen das Potential, die 
Energieschwankungen anderer erneuerbarer Energiequellen auszugleichen. 

Wir bedanken uns bei Walter Stinner und dem DBFZ für sehr lehrreiche Stunden. 

https://www.dbfz.de  

   

 

 

https://www.dbfz.de/


 +++ KoLa eG in Plösitz – VHS Kurse für Hobby-Gärtner*innen +++ 

 

Die KoLa eG teilt gern ihr gebündeltes Gärtner*innen-Latein. Sie lädt gemeinsam mit der 
Volkshochschule Nordsachsen zu Kursen rund um den Gemüseanbau im Hobby-Garten ein. 

12.04.2025    Düngung - vom Kompost bis zur Ernte 

17.05.2025    Schädlingsbekämpfung im Biogarten 

Die Kurse finden jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr bei der KoLa Leipzig eG, Taucha-Plösitz, 
Engelsdorfer Straße 99 statt. 

Um Anmeldung wird gebeten über die Volkshochschule.  Mehr Infos und Online-Anmeldung 
unter: 

https://www.vhs-nordsachsen.de/kurse/ 

https://www.vhs-nordsachsen.de/kurse/

